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Die Lage der liberalen Parteien
Jn den nächſten Tagen iſt ein Drittel Jahr verfloſſen ſeit

dem der Wahltag des 27 Oct eine entſchiedene Kundgebung
des Volkes zu Gunſten der liberalen Sache hervorrief Es
lohnt ſich deshalb wohl einen prüfenden Blick auf dieſen Zeit d
raum zu werfen und zu ſehen ob das an jenem Tage erwor
bene Capital der Volksgunſt von den liberalen Parteien be
wahrt ob es vermehrt oder vermindert worden iſt Die
große liberale Partei, von welcher damals manche Enthuſiaſten

träumten iſt nicht zu Stande gekommen wir unſererſeits
haben nie daran geglaubt und ſind ſomit auch keinen Ent
täuſchungen ausgeſetzt Was wir einzig glaubten hoffen zu
dürfen ein möglichſt entgegenkommendes und friedliches Ver
halten der liberalen Fractionen zu einander das hat ſich auch
erfüllt auf dieſe Weiſe iſt ſogar manche ſchöne Frucht ge
zeitigt worden wie beiſpielsweiſe der Unfallverſicherungsgeſetz
entwurf Auch die Blätter der verſchiedenen Richtungen haben
ſich gegenſeitig mit der gebührenden Achtung behandelt wir
erkennen das gern namentlich auch von der fortſchrittlichen
Preſſe an

Erſt in den letzten Wochen hat ſich wieder eine ſchärfere
Scheidung zwiſchen den drei liberalen Fraktionen gezeigt die ſich
allerdings mehr nur dem Gefühle des genaueren Beobachters
bemerkbar machte als daß ſie äußerlich in beſonders ſchroffen
Kennzeichen hervorgetreten wäre Die parlamentariſche Taktik
der Fortſchrittspartei nimmt nachgerade Formen an welche
auf die beiden anderen liberalen Fraktionen und namentlich
auf die nationalliberale Partei mindeſtens nicht anziehend
wirken können Wir verkennen nicht daß die Fortſchritts
partei gewiſſermaßen durch den Zwang der ganzen politiſchen
Lage auf dieſen Weg gedrängt worden iſt aber von einer
wirklich politiſchen ſtaatsmänniſch geführten Partei muß man
eben verlangen daß ſie ſich nicht drängen läßt ſondern auch
unter den mißlichſten Umſtänden den klaren und kühlen Kopf
oben behält Ueberblickt man die parlamentariſchen Thaten
und Leiden der liberalen Parteien ſeit dem 27 Oct dann
läßt ſich nicht verkennen daß ihr linker Flügel einen wachſen
den Genuß an aufregenden Scenen findet und den an ſich
ſchon überreichlich vorhandenen Zündſtoff möglichſt noch zu
vermehren ſucht Wir haben neulich ſchon auf dieſen Uebel
ſtand hingedeutet und an das Wort erinnert est modus in
rebus sunt cesti denique fines dieſe Grenzen werden aber
entſchieden überſchritten wenn beiſpielsweiſe die Fortſchritts
partei gegenwärtig einen Antrag einbringt welcher der Regie
rn die Verfügung über den Welfenfonds nehmen will

Man kann freilich ſagen daß der eigentliche Zweck dieſes
Fonds die Abwehr welfiſcher Umtriebe erloſchen und daß
ſein Fortbeſtand eine Quelle der Corruption und in vielleicht
noch höherem Grade der Verleumdung ſei Das iſt wichtig
und hierin dürfte man auf allen Seiten des Liberalismus
einig ſein Der Uebelſtand iſt nur der daß nach dem von
dem Abgeordnetenhauſe 1868 begangenen Fehler die Regierung
formell in ihrem unbeſtreitbaren Rechte iſt wenn ſie jede

Die Arbeiten der Hißtoriſchen Commiſſton
der Provinz Sathſen

I

Die Kräftigung des deutſchen Einheitgedankens des Bewußtſeins baß unſer Volk vor allem ſich ſelbſt gehört hat

unter Anderem auch eine angemeſſene Erforſchung und
Würdigung der mittelalterlichen Geſchichte zur Folge gehabt
und durch die Auffindung und Prüfung der uns aus jenen
Jahrhunderten hinterlaſſenen literariſchen und künſtleriſchen
Schätze ein unzerreißbares Band um die deutſche Vergangen
heit und die deutſche Gegenwart geſchlungen Die wieder
entdeckten Helden und Liebeslieder der Vorzeit legen uns
Zeugniß von der Jnnerlichkeit und Regſamkeit des Geiſtes
lebens ab wie es die Beſten des Mittelalters erfüllte
Allenthalben werden die Archive nach Urkunden und Jahr
büchern welche unbeachtet unter dem Staube von Jahrhun
derten ſchlummerten durchgeſehen um unſere rechts und
wirthſchaftsgeſchichtlichen Anſchauungen über die Vergangen
heit zu vervollſtändigen Muſeen werden gegründet um die
kunſtgewerblichen Schätze welche mit den Leiſtungen der Gegen
wart ehe können der Verwahrloſung zu entreißen und
gelehrigen Gewerbetreibenden als Vorbild zu dienen Mit
bewundernswerthem Eifer werden die Baudenkmäler unter

u und in ihrem Kunſtwerth und in ihrer culturhiſtoriſchen
e feſtgeſtellt So ſind viele Kreiſe thätig die

ſchönſten Ueberlieferungen des Mittelalters mit dem heutigen
Culturleben zu verknüpfen und wie von einer neuen Morgen
röthe beſtrahlt läßt die mittelalterliche Kirche welche ja in
der Hauptſache das künſtleriſche Leben damaliger Zeit in
ihren Dienſt ſtellte ihre Pracht in die Gegenwart hinein
ragen

Man fragt ſich mit Recht wie es möglich war daß unſer
Volk ſich ſelbſt ſo ganz untreu werden konnte daß die Wür
digung ſeiner eigenen Vergangenheit dermaßen mit Stumpf
und Stiel ausgerottet werden konnte um eine Wiederent
deckung nothwendig zu machen Verſchiedene Kräfte müſſen

n haben um das Miettelalter vergeſſen zu
aſſen Ueberraſchend ſchnell folgte der höchſten

nd

Rechenſchaft über die Verwaltung des Fonds verweigert
Wird nun in dem gegenwärtigen Zeitpunkte die Regierung
auf das Verlangen der Fortſchrittspartei auch nur ein
Titelchen ihres unanfechtbaren Rechts aufgeben Man braucht
die Frage nur zu ſtellen um ſie mit Nein zu beantworten
Das Ergebniß des fortſchrittlichen Vorgehens iſt mathematiſch
genau zu berechnen es wird nichts daraus folgen als neue
Scandal und Spektakelſcenen an denen das Land genug und
übergenug hat

Wenn wir anders die Stimmung der liberalen Bevölkerung
richtig verſtehen ſo will ſie daß ihre Vertreter feſt und klar
alle verfaſſungsmäßigen Rechte des Volkes vertheidigen und

ann nicht im geringſten gegenüber den Anmaßungen des
Junker und Muckerthums irgend ein Blatt vor den Mund
nehmen Aber ſie hat ganz und gar kein Bedürfniß nach
parlamentariſchen Emotionen und Senſationen ſoweit ſich die
ſelben irgend vermeiden laſſen Man ſage auch nicht Wenn
der Reptilienfond ſchädlich wirkt ſoll dann nicht an der Be
ſeitigung ſeiner unheilvollen Folgen gearbeitet werden 2 Ganz
gewiß ſoll das geſchehen aber nur nicht in einer Weiſe die
das gerade Gegentheil von dem erreicht was ſie erreichen
will Es iſt die Gefahr aller Oppoſitionsparteien daß ſie
gar zu leicht den Bogen überſpannen der deutſche Liberalis
mus iſt ſchon einmal in der Conflictszeit dieſem verhängniß
vollen Schickſal verfallen Wir hoffen und wünſchen daß es
nicht zum zweitenmale geſchehen wird aber die neueſte Taktik
der Fortſchrittspartei ruft unwillkürlich ein ernſtes Wort der
Warnung hervor

Politiſche Ueberſicht
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm den Geſetz

entwurf über die Einführung von Ausnahmegerichten in
Dalmatien nach der Begründung deſſelben durch den Juſtiz
miniſter mit 262 gegen 6 Stimmen an Der Abgeordnete
Kopp hatte erklärt daß die Linke nach den von der Regierung
d ren vertraulichen Aufklärungen für die Vorlage ſtimmen
werde

Jn Rom wird nächſten Sonntag der Empfang der
belgiſchen Pilger durch den Papſt ſtattfinden Zwiſchen der
ſpaniſchen Regierung und dem Vatican iſt ein Einvernehmen
dahin erzielt daß die ſpaniſchen Pilger ſich nicht auf einmal
u ſprengelweiſe unter Führung der Biſchöfe nach Rom

egeben

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer erklärte Frey
cinet die tuneſiſche Frage nehme die Aufmerkſamkeit des
Cabinets fortgeſetzt in Anſpruch zunächſt müſſe die finanzielle
Lage und die Frage des Protectorats geregelt werden beide
Fragen hätten bisher wegen der Maßregeln zur Unter
drückung des Aufſtandes nicht zur Erledigung gebracht
werden können Die Entwürfe über die Reorganiſation der
Finanzen und der Verwaltung würden dem Parlamente vor
gelegt werden ſobald ſie vorbereitet ſeien Der Handels
miniſter Tirard legte hierauf einen Geſetzentwurf vor über
die zollmäßige Behandlung der nach Frankreich eingeführten
engliſchen Producte Die bezügliche Vorlage ſtellt im Princip
die Behandlung auf dem Fuße der Reciprocität und der
meiſtbegünſtigten Nation feſt ohne jedoch eine der beiden
Nationen vertragsmäßig zu verpflichten Frankreich bleibt

Kammer beſchloß zu der Vorlage die Dringlichkeit Der
radicale Deputirte Hugues tadelte die Ausweiſung des
ruſſiſchen Unterthanen Lavroff Freycinet erklärte er
übernehme die Verantwortung für die Maßregel Nach dem
Geſetze vom Jahre 1849 welches discretionäre Gewalt ver
leihe ſei es ſehr ſchwer die Ausweiſung von Ausländern ab
zulehnen welche die Sicherheit befreundeter Regierungen be
drohen Man müſſe in Gemäßheit der Präcedenzfälle handeln
oder ſetze ſich der Gefahr aus die internationale Sicherheit
zu ſtören Er werde einen Geſetzentwurf einbringen der das
Geſetz vom Jahre 1849 abändere bis dahin ſeien alle Ver
handlungen darüber überflüſſig Der Zwiſchenfall war damit
erledigt Die ruſſiſche Colonie in Paris tadelt wie die
Agence Havas meldet allgemein das Verhalten des

Generals Skobeleff glaubt aber nicht daß die bedauerliche
Affaire den guten Beziehungen zwiſchen Oeſterreich Deutſch
land und Rußland irgendwelchen Eintrag thun werde
Das Journal officiel veröffentlicht die Ernennung des bis
herigen Miniſterreſidenten in Tunis Rouſtan zum Geſandten
in Waſhington und die Ernennung des Präfecten des Depar
tement Nord Cambon zum Miniſterreſidenten in Tunis

Die gerichtlichen Verhandlungen in dem politiſchen Proceſſe
gegen Trigonja Sſuchanoff und Genoſſen wurden am
Dienſtag Vormittag 11 Uhr in Petersburg eröffnet

Von den 21 Angeklagten nahmen nur 20 auf der Anklage
bank Platz gegen den Angeklagten Tetſchinin iſt wegen Geiſtes
geſtörtheit die Anklage zurückgezogen Die Staatsanwaltſchaft
war durch Murawiew und zwei andere Beamte vertreten
Von den Angeklagten hatten 15 ſich Vertheidiger gewählt die
übrigen darauf verzichtet Der Präſident eröffnete das Verhör
mit Fragen an die Angeklagten über ihr Alter ihren Glauben
und ihre Beſchäftigung Einige von ihnen erklärten daß ſie
Atheiſten ſeien andere daß ſie nur die Stimme des Gewiſſens
als religiöſe Richtſchnur anerkennten einige wenige bekannten
ſich zur orthdoxen Kirche Zugleich erhoben ſie Proteſt gegendie Competenz des Gerichtéhoſs und begründeten denſelben

damit daß da ſie eines Verbrechens gegen die Regierung ar
geklagt ſeien die Regierung hier aber als intereſſirte Perſon
auftrete dieſes Gericht als ein Organ derſelben keineswegs
über ſie Recht ſprechen könne ohne gegen die geltenden
Geſetze zu verſtoßen ſie erkannten vielmehr einzig und
allein die Competenz eines aus Vertretern des Volkes
zuſammengeſetzten Gerichts an Das Verhalten der
Angeklagten war unruhig ſie geberdeten ſich ſehr
frech plauderten laut und viel mit einander und lachten ſich ge
genſeitig zu Der Präſident gebot Ruhe und drohte bei fort
geſetzter Ruheſtörung die Schuldigen aus dem Saal zu ent
fernen Der Zutritt zu den Verhandlungen iſt im Allgemeinen
aufs Strengſte unterſagt und ſteht nur je einem nächſten Ver
wandten der Angeklagten und auch dieſen nur nach vorgängiger
Zuſtimmung des Gerichts und unter Vorbringung des Be
weiſes ihres Verwandtſchaftsgrades zu Den Abdvocaten iſt
mit Ausnahme der Vertheidiger der Angeklagten der Zutritt
gleichfalls unterſagt Bedingungslos und ohne Einholung der
Genehmigung des Gerichts iſt nur dem Miniſter des Jnnern
dem Juſtizminiſter dem Director der Reichspolizei und dem
Chefredacteur des Regierungsboten der Eintcitt zugeſtanden
Alle anderen hochgeſtellten Perſönlichkeiten haben ebenfalls nur
mit Erlaubniß des Gerichts und zwar nur für je eine Ver
handlung Zutritt Die Verbreitung und Telegraphirung der
Verhandlungen iſt auf Anordnung Jgnatieffs während der
Dauer des Prozeſſes von dec Cenſur verboten

Die mecklenburgiſche Colonie zu Petersburg hatte den Groß
mithin in der Lage ſein Zollreglement zu modificiren
wenn die engliſchen Tarife erhöht werden ſollten Die

lichkeit ihren Einfluß zu mißbrauchen begann und mannig
fache Entdeckungen den Blick der Zeitgenoſſen erweiterten
Die Looſung der Reformation war die Heiligung durch den
Glauben den bloß äußerlichen guten Werken gegenüber zu
ſtellen Jm blinden Eifer vernichteten die Bilderſtürmer in
deren Treiben die Reformation zu offener Empörung ausartete
manches treffliche Bildwerk des Mittelalters und auch da wo
man ruhiger die Einführung des neuen Gottesdienſtes voll
zog wurden die Statuen als Erinnerungen an den katho
liſchen Gottesdienſt beſeitigt Während ſolcher Art in kirch
licher Beziehung die Verbindung mit dem Mittelalter ge
brochen wurde ſorgten die Bauernkriege dafür in wirthſchaft
licher Richtung wenn auch die gerechten Forderungen der
Bauern zunächſt ohne jede Erfüllung blieben ſo war der
weit verbreitete Unwille über die den Klöſtern und dem Adel
zu leiſtenden Frohnden und Zehnten nicht geeignet dieſem
Stand das Mittelalter mit ſeiner Gebundenheit werth zu
machen Jm Gegentheil mußte die fortdauernde wirthſchaft
liche Unfreiheit und geiſtige Verkümmerung die in das Mittel
alter zurückweiſenden Erinnerungen auslöſchen Ein weiterer
Umſtand der in vieſer Richtung wirkte war die politiſche
Zerriſſenheit des römiſchen Reiches deutſcher Nation der auch
die einheitliche Schriftſprache bis ins 16 Jahrhundert hinein
fehlte Um ſo inbrünſtiger widmete ſich das Gelehrtenthum
den lateiniſchen und griechiſchen Studien namentlich die
letzteren welche im 15 Jahrhundert ſich Bahn brachen übten
auch auf die deutſchen Gelehrten einen unwiderſtehlichen Reiz
aus Es war die Zeit wo der deutſche Baccalaureus ſich
beinahe ſchämte einen deutſchen Namen zu tragen und es liebte
ihn in die lateiniſche oder griechiſche Sprache zu überſetzen
Von irgend einer verſtändnißvollen Pflege der altdeutſchen
Dichterwerke konnte unter ſolchen Verhältniſſen keine Rede
mehr ſein und die dichteriſch ſchaffende Kraft des Volksgeiſtes
ſah ſich in ihrer Weitervererbung auf derbe volksthümliche
Formen angewieſen Voklends durchbrachen die vernichtenden
Glaubenskriege in denen ſo manches heilige Geräth in die
Münze wanderte manches Kloſter zur wüſten Stätte wurde
die noch fortbeſtehenden Beziehungen zu den früheren Jahr

faltung der katholiſchen Kirche ihr Verfall nachdem die Geiſt

herzog von Mecklenburg Schwerin durch den Redacteur
Dr Geſellius anläßlich der glücklich überſtandenen lebens

ſchaft nach aber nur um dem franzöſiſchen Weſen Platz zu
machen dem die deutſchen Fürſten bereitwilligſt ihre Höfe
öffneten Endlich beſann ſich das deutſche Volk wieder auf
ſich ſelbſt und wir erhielten eine durch die klaſſiſchen Studien
und die Beobachtung der Vorzüge anderer Literaturen der
Gegenwart geläuterte Nationalliteratur Gleichzeitig keimte
auch die Sehnſucht nach einem geeinigten Deutſchland in den
Herzen der Beſten auf und die trüben Erfahrungen der
napoleoniſchen Kriege konnten nur das Verlangen noch mehr
anfachen und den weiteſten Kreiſen mittheilen Solche Um
wege hat das in ſich zerfahrene Deutſchland machen müſſen
ehe es ſich ſelbſt wiederfand

Nachdem all jene drückenden Einrichtungen faſt bis auf die
letzte Spur getilgt ſind kann die Gegenwart die Ueberlieferungen
des deutſchen Mittelalters mit größerer Unbefangenheit als
die älteren Generationen genießen und um ſo mehr als auch
manche Vorurtheile welche der Werthaltung derſelben ent
gegentraten geſchwunden ſind Niemand mehr findet z B
das Mittelhochdeutſch barbariſch wie man noch vor 100
Jahren meinte Nächſt einzelnen Pionieren der Wiſſenſchaft
welche durch ein Geſtrüpp von Vorurtheilen und Unwiſſenheit
den Pfad ebneten für die Wiederauffindung deutſchen Weſens
in der Vorzeit waren die neugegründeten Geſchichts und
Alterthumsvereine diejenigen Stätten an denen der Sinn für
die deutſche Vergangenheit ſowohl durch die örtliche Ver
theilung als auch durch die Anziehung welche ſie auf die
Laienkreiſe ausübten eine noch wirkſamere Pflege fand Die
Selbſtverwaltung durch welche die meiſten preußiſchen Pro
vinzen eigene Behörden und Vertretungen empfingen konnte
den Beſtrebungen der Geſchichtsvereine nur förderlich ſein
die neuen Behörden waren von vornherein allen Unter
nehmungen welche ſich auf die Erforſchung und Anerkennung
der in Stein und Schrift überlieferten Denkmäler richteten
günſtig geſtimmt Jn unſerer Provinz fand dieſe wohl
wollende Stimmung durch den Beſchluß des Provinzialland
tages vom 18 Nov 1876 für die Provinz Sachſen eine
hiſtoriſche Commiſſion einzuſetzen und mit den nöthigen
Mitteln auszurüſten in bedeutſamer Weiſe ihren Ausdruck
Dieſe hiſtoriſche Commiſſion iſt nunmehr der Sammelpunkt

hunderten Zwar ließen die klaſſiſchen Neigungen der Wiſſen aller in der Provinz thätigen Geſchichtsvereine geworden
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gefährlichen Erkrankung der Großfürſtin Maria Paulowna
telegraphiſch beglückwünſcht Hierauf iſt nun wie der Herold
tet folgendes Antworttelegramm des Großherzogs ein

getroffen
Jhnen und ſämmtlichen durch Sie vertretenen treuen

Mecklenburgern meinen Dank für den Ausdruck der Freude
über die Erhaltung der Großfürſtin Maria Paulowna ſowie
für die Theilnahme an meinem ſchmerzlichen Verluſte Mein
ganzes Herz ſchlägt ſeit 40 Jahren meinem mir anvertrauten
Lande und unſerm großen deutſchen Vaterlande und ſo wird
es bis zum letzten Athemzuge bleiben
Die Mitglieder der außerordentlichen preußiſchen Geſandt

ſchaft zu Konſtantinopel beſuchten am Donnerstag die
Geſchützgießerei und die Artillerie Etabliſſements und folgten
dann der Einladung des perſiſchen Geſandten zum Diner
Fürſt Radziwill iſt einem längeren Briefe zufolge voll des
Lobes über die ganz beſondere Aufmerkſamkeit und perſönliche
Liebenswürdigkeit mit welcher nicht allein der Sultan ſondern
auch alle Würdenträger des Reiches die Mitglieder der Miſ
ſion überhäufen Zwei ſehr begabte türkiſche Officiere Oberſt
Sabit Bey Commandant der ſämmtlichen türkiſchen Pulver
fabriken und Major Nouri vom Generalſtabe Chef der tür
kiſchen Militärtelegraphen welche Jahre lang in Berlin als
Militärbevollmächtigte fungirten ſind von ihren Stationen
nach Konſtantinopel beordert worden um dem Fürſten und den
ihn begleitenden Cavalieren als Führer zu dienen

Bereits am Donnerſtag haben wir telegraphiſch berichtet
daß eine Rede des ruſſiſchen Vertreters in Sofia des Generals
Hitrovo in der rumäniſchen Deputirtenkammer zum Ge
genſtande einer Interpellation gemacht wurde Dieſe Rede
hielt der genannte General gelegentlich des Beſuchs einer De
putation der in Bulgarien wühlenden panſlaviſtiſchen Partei
die ſich bei dem ruſſiſchen Agenten über ihr Verhalten zu dem
Aufſtande in der Crivosvie und in der Herzegowina Raths
holen wollte Nach dem ungariſchen Egyetertes lautet dieſe
Rede die an den Sprecher der Deputation den ruſſiſchen
Oberſtlieutenant Gruzow als Antwort auf ſeine Anfrage ge
richtet war folgendermaßen

Darauf was die St Petersburger Berliner Wiener und
Peſter offizöſen Blätter ſagen und ſchreiben gebt Jhr gar nichts
OeſterreichUngarns Tage ſind gezählt Seht Jhr nicht wie
wir die Fläche von Odeſſa bis Reni mit unſern Soldaten be
völkern Em Schritt und wir ſind in der Walachai welches
Land uns gehört Freilich darf ein Slave jetzt den Tod nichtfürchten Heſterreich Ungarns letzte Stunde hat geſchlagen

dieſes Land muß von der Karte Europas auf ewig ver
ſchwinden Es giebt Kleinmüthige die fürchten daß Deutſch

land dem faulen Oeſtereich zu Hülfe eilen wird als ob Deutſch
land verrückt wäre einem anderen Lande zu Hülfe zu gehen
wo es im eigenen Hauſe genug zu thun hat Mit Oeſterreich
aber werden wir viel früher und leichter fertig werden wie
mit der Türkei Denn während ich die Türkei für einen echten
kräftigen Löwen halte kann ich das miſerable Oeſterreich als
nichts Anderes bezeichnen als einen armen blutleeren Floh
zu deſſen Erdrückung die Nagelſpitze unſeres Daumenfingers
genügt Verkünden Sie es dreiſt überall wo die ſlaviſche
Zunge klingt daß Rußland kommt die armen ihrer Freiheit
beraubten ſlaviſchen Völker im Süden Europas zu befreien
Verkünden Sie den ſlaviſchen Völkern daß verflucht der Slave
der jetzt ſein Leben fürchtet Auf mich der ich mit ganzem
e ganzer Seele der Jhrige bin können Sie zu jeder

eit rechnen
Es erſcheint kaum glaublich daß ein officiell accreditirter
ruſſiſcher Diplomat eine Sprache wie dieſe führen könnte da
jedoch der rumäniſche Miniſter des Auswärtigen Statesco
bei der Beantwortung der Interpellation die Expectorationen
des Generals Hitrovo nicht ausdrücklich in Abrede ſtellte und
ſich lediglich auf die Abwehr Rumänien gehöre den Rumä
nen beſchränkte ſo gewinnt die Sache allerdings an Wahr
ſcheinlichkeit

Wie es heißt hätte die egyptiſche Regierung beſchloſſen
r Miniſterium für Sudan und deſſen Dependenzen

zu bilden

e 72 u Deutſches Reich
X Berlin 23 Febr Officiös Die Tagesordnung der

heutigen Sitzung des Bundesraths enthält außer der
ren Feſtſtellung des Protokolls der vorigen Sitzung

nur vier Nummern den Ausſchußantrag betreffend den Ent
wurf von Grundſätzen für die Beſetzung von Stel
len mit Militäranwärtern den Ausſchußantrag be

das zum Einſalzen der Heringe u ſ we verwendete Salz auf
gemeinſchaftliche Rechnung den mündlichen Bericht des Aus
ſchuſſes für Handel und Verkehr über eine Eingabe betr die
Einführung eines Central Markenregiſters und end
lich Vorlegung von Eingaben

Berlin 23 Febr Der Kaiſer wohnte geſtern Abend
der Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute Vormittag nahm
Se Maj im Beiſein des Gouverneurs und des Komman
danten von Berlin die perſönlichen Meldungen mehrerer
höheren Officiere entgegen und hörte die Vorträge der Hof
marſchälle und ſpäter den des Geh Hofrathes Borck Um
11 Uhr empfing der Kaiſer den Fürſten von Pleß welcher
Sr Maj mehrere neue Krankenpfleger Anzüge vorlegte
Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem Kriegs
miniſter von Kameke und dem Generallieutenant v Albedhll
ertheilte am Nachmittag dem ſächſiſchen Staatsminiſter
v Fabrice eine Audienz und unternahm hierauf eine Spazier
fahrt Heute Abend findet im Palais die erſte der muſi
kaliſchen Soireen ſtatt Die Kaiſerin war geſtern
Abend zur liturgiſchen Andacht im Dome anweſend Der
Kronprinz empfing geſtern Vormittag den Geh Com
merzienrath Stumm den Regierungs Präſidenten v Heyden
Cadow aus Frankfurt a O und den Flügeladjutanten des
Großfürſten Wladimir von Rußland Major Graf v Stackel
berg Abends beſuchte der Kronprinz die Vorſtellung im
Opernhauſe

Die mehrſeitig verbreiteten Meldungen wonach die deutſche
Regierung Veranlaſſung genommen habe ſich bezüglich der

Wer des Generals Skobeleff mit dem
Petersburger
Ztg von unterrichteter Seite als jeder Begründung entbeh
rend bezeichnet Die Desavouirung Skobeleff s durch die
ruſſiſche Regierung ſei ein durchaus ſpontaner Aect derſelben
geweſen

Das Tabaksmonopol wird wie verlautet dem Volks
wirthſchaftsrath nicht in Form eines Geſetzentwurfes
ſondern in Form einer Reihe von allgemeinen Fragen vor
gelegt werden

Der Reichsanzeiger publicirt eine Cabinetsordre welche
n her poſtdireetoren den Rang der Räthe 3 Klaſſe
eilegt

Osnabrück 23 Febr Daß der CapitularVicar Dr Höting
hier zum Biſchof Bernardus ernannt worden erregt nicht nur
bei den Katholiken ſondern in der hieſigen Stadt wo Dr Höting
gut bekannt iſt auch bei den Proteſtanten Befriedigung da der
ſelbe hier ſehr beliebt iſt und als ein toleranter humaner Mann
gilt Biſchof Dr Bernhard Höting iſt am 18 1821 geboren
ſtudirte nachdem er bereits die prieſterliche Weihe empfangen
hatte im Jahre 1850 auf der Univerſität Berlin Geſchichte und
wurde nach beſtandener Staatsprüfung Gymnaſiallehrer in Reck
linghauſen ſpäter Director in Kempen und im Jahre 1859
Director am osnabrücker Gymnaſium Carolinum Jm Jahre 1867
wurde er zum Generalvicar und am 24 März 1881 zum Capitular
Vicar ernannt

Preußiſcher Landtag

SHerrenhaus
7 Sitzung vom 23 Februar

Jn der heutigen Sitzung des Hauſes wurde der Geſetzentwurf
betr Abänderung der Verordnung über die Bildung
und den Geſchäftskreis eines nern eConſiſtorii in der Stadt a M vom 8 Febr1820 ſowie des organiſchen Geſetzes vom 5 Febr 1857 über
Abänderung einiger die evangeliſch lutheriſche Kir
chen Verfaſſung berührenden Beſtimmungen der Con
ſtitutions Ergänzungsakte der Stadt Frankfurt a/M
in Uebereinſtimmung mit dem Hauſe der Abgeordneten ange
nommen

Ohne Debatte wurden die Geſetzentwürfe betr die Aenderung
der evangeliſchen Kirchenverfaſſung und betr die Ab
löſung der an Berlin zu zahlenden Rente ſowie zwei
Rechenſchaftsberichte erledigt

Schluß 28 Uhr Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Kleinere
Vorlagen

Abgeordnetenhaus
18 Sitzung vom 23 Februar

Dem Hauſe war heute der Geſetzentwurf wegen Errichtung
eines neuen fiskaliſchen Packhofes zugegangentreffend die Uebernahme der Salzabgabenbeträge für

neben den Vertretern derſelben wirken in ihr auch ſolche
Männer die ſich die Geſchichtsforſchung als Lebensberuf
gewählt haben Sie iſt eigens dazu geſchaffen alle auf
die Erforſchung der Geſchichte unſerer engeren Heimath ab
zielenden Arbeiten planmäßig zu leiten und nachdrücklich zu
unterſtützen ſowie deren Ergebniſſe für gegenwärtige und
künftige Zeit nutzbringend zu geſtalten Die Commiſſion iſt
friſch ans Werk gegangen und blickt bereits auf ein halbes
Jahrzehnt erfolgreicher Thätigkeit zurück Sie hat dreierlei ſich
zur Aufgabe geſtellt die Sicherung und Veröffentlichung der
handſchriftlichen Ueberlieferungen die Erhaltung der älteren
Kunſtdenkmäler die Sichtung und Sammlung der vorgeſchicht
lichen Alterthümer Soll die Commiſſion dieſen Aufgaben gerecht
werden ſo iſt es unumgänglich daß auch weitere Kreiſe der
Bevölkerung dieſe Beſtrebungen nach Kräften unterſtützen und
die überlieferten Denkmäler vor den zerſtörenden Einflüſſen der
Zeit ſchützen helfen Und noch nach einer anderen Richtung
hin erſcheint eine allgemeinere Bethätigung des Intereſſes
von Wichtigkeit inſofern jeder bemittelte Angehörige der Pro
vinz es für eine Ehrenſache halten ſollte wenigſtens diejenigen
von der Commiſſion reren Schriften die ſich auf
ſeinen eigenen Kreis beziehen als Eigenthum zu beſitzen Das
Verſtändniß für die Aufgaben der hiſtoriſchen Commiſſion iſt
wie es ſcheint bisher nur in engen Kreiſen rege Es wird
daher als ein verdienſtliches Werk angeſehen werden dürfen
wenn das Beſtehen dieſer wichtigen Einrichtung und die
r ihr verfolgten Ziele von neuem ins Gedächtniß gerufen
werden

Die Sicherung und Veröffentlichung der handſchriſt
lichen Ueberlieferungen

Bevor die hiſtoriſche Commiſſion ins Leben trat hatten
bereits einzelne Vereine ſtädtiſche Behörden und begüterte
Private mit der Veröffentlichung der Geſchichtsquellen der
Provinz Sachſen und angrenzenden Gebiete begonnen Der
thüringiſch ſächſiſche Alterthumsverein eröffnete den Reigen
1870 mit den Erfurter Denkmälern Die Urkundenbücher
der Städte Quedlinburg und Mühlhauſen von deren Be
hörden herausgegeben

Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt der Geſetzentwurf betr

Kloſter Stötterlingenburg während die Urkundenbücher der
Klöſter Drübeck und Jlſenburg im Auftrage des Grafen Otto
zu Stolberg Wernigerode veröffentlicht wurden So lange
die Vereine getrennt vorgingen war es nicht zu vermeiden
daß je nach den finanziellen Hülfsquellen die Gebiete der
Provinz in ſehr verſchiedener Weiſe mit den Veröffentlichungen
bedacht wurden Namentlich floſſen für die Vergangenheit der
geſchichtlich wichtigen thüringiſch ſächſiſchen Gebiete die Quellen
nur ſpärlich oder blieben noch ganz uneröffnet Mit der Zeit
wurde daher eine engere Verbindung der Geſchichtsvereine
und ein gemeinſamer Plan unentbehrlich Unter ſolchen
Umſtänden kam die Gründung der hiſtoriſchen Commiſſion
ſehr erwünſcht denn dank den Mitteln über die ſie
verfügt war ſie nun im Stande darüber zu wachen
daß die geſchichtliche Bedeutung der einzelnen Landſchaften
mehr berückſichtigt wurde Auch entſchloß ſie ſich darauf zuachten daß künftig zwiſchen den erzählenden Quellen den

Jahrbüchern und Chroniken und den Urkunden und Acten
ein gewiſſes Gleichgewicht hergeſtellt werde Doch iſt es noch
nicht möglich geweſen in dieſer letzteren Beziehung einen
ſyſtematiſchen Plan zu entwerfen vielmehr hat man ſich einſt
weilen begnügt begonnene Arbeiten weiter führen zu laſſen
und geeignete Anerbietungen anzunehmen Wir ſehen daher
den Urkundenbüchern noch den größeren Antheil eingeräumt
Unter der Leitung der hiſtoriſchen Commiſſion ſind ſeit 1878
die Urkundenbücher der Stadt Halberſtadt des dortigen
St Bonifacii Stiftes des Kloſters Berge bei Magdeburg
des Kloſters Unſer Lieben Frauen zu Magdeburg der Klöſter
Waterler und Himmelpforten ſowie der Deutſchordens
Commende Langeln in der Graſfſſchaft Stolberg die Acten
der Erfurter Univerſität und die Halliſchen Schöffenbücher
S Bd von 1266 1400 bearbeitet worden Erzählenden
nhaltes ſind die von Prof Opel bearbeiteten Denkwürdig

keiten des halleſchen Rathsmeiſters Spittendorf und die
Kirchenviſitationen des Bisthums Halberſtadt in den Jahren
1564 und 1589 In Vorbereitung befinden ſich die Urkunden
bücher des ochſtiftes Naumburg und des Kloſters Pforta

Aber die Commiſſion iſt nicht nur bemüht in die Heraus

verein ſorgte für die Drucklegung des Urkundenbuches von ſie hat a
ildeten die Fortſetzung Der Harz gabe des bereit liegenden Stoſfes Ordnung zu ringen

u und eben darin iſt ſie auf den guten Willen

abinet ins Vernehmen zu ſetzen werden der Nat V

der Jahresüberſchüſſe der Verwalhen Nach der Vorlage
ſollten die rechnungsmäßigen Ueberſchüſſe verwendet werden

zur Verzinſung der Eiſenbahnſchulden 2 zur Deckung eines
Deficits im Staatshaushalt bis r Höhe von 2,200,000 Mark

die Porr rßtung der Eiſenbahn

und 3 zur Bildung eines Reſervefonds welcher etwaige Minder
einnahmen ergänzen und event zur Tilgung der Eiſenbahn
ſchulden verwendet werden ſoll Die Commiſſion hat ſich gegen
den Reſervefonds erklärt und will die Ueberſchüſſe welche nach
Erfüllung der Aufgaben zu 1 und 2 noch übrig bleiben zur
Tilgung verwenden ohne einen Fonds anzuſammeln

Abg Kalle bedauerte daß man die Bildung eines Reſerve
fonds abgelehnt habe er hätte dies gewünſcht um die Eiſen
bahnen finanziell ſelbſtändig zu machen Redner verzichtete aber
darauf einen Antrag einzubringen weil er keine Ausſicht auf
Annahme deſſelben habe

Finanzminiſter Bitter erklärte namens der Staatsregierung
daß dieſelbe gegen den Commiſſionsvorſchlag einen Widerſpru
nicht erheben werde

Abg v Huene konnte in dem Reſervefonds nicht wie der
Abg Kalle einen Schutz gegen die Schwankungen der Ein
nahmen der Eiſenbahnen ſehen Das einzige Augenmerk müſſe
man darauf richten die Schuldentilgung in möglichſtem Umfange
durchzuführen

Abg Ham macher bemerkte eine gewiſſe Selbſtändigkeit
müſſe man den Eiſenbahnen geben das ſei am beſten zu herhfent
durch einen Reſervefonds Da derſelbe aber keine Mehrheit
finden würde ſo beſchränkte er ſich darauf den Antrag ein
zubringen daß die Ueberſchüſſe der Eiſenbahnen in erſter Linie
auch verwendet würden um eine Vermehrung der Eiſenbahn
ſchuld zu vermeiden indem man aus denſelben Ausgaben für

n deckte die ſonſt durch Anleihen gedeckt werden
müßten

Finanzminiſter Bitter ſprach ſich gegen den Antrag des
orredners aus es ſei gleichgültig ob man die Ueberſchüſſe

lediglich für Eiſenbahnzwecke verwende oder für allgemeine
Staatszwecke t

Abg v Wedell Piesdorf bat die Commiſſionsbeſchlüſſe ſchon
für 1822 83 zur Anwendung zu bringen Den Antrag Ham
macher wollte auch er ablehnen

Abg Büchtemann erklärte namens der Fortſchrittspartei
daß ſie von den Garantien nicht viel erwarte alſo ſich denſelben
ablehnend gegenüber ſtellen werde

Abg Röckerath glaubte daß man ſchließlich doch dahin kom
men werde die ganzen Eiſenbahnen auf ein beſonderes Conto zu
nehmen Die Garantien welche der Commiſſionsbeſchluß biete
gingen ihm dem Redner nicht weit genug

Nachdem der Abg Rickert darauf hingewieſen daß Preußen
im Anfange der 70er Jahre mehr als 400 Millionen Schulden
getilgt habe wird der 8 1 nach dem Commiſſionsbeſchluſſe an
a wen ebenſo der Reſt des Geſetzes nach kurzer Dis

cuſſion
Der Geſetzentwurf betr die dem Glücksburgiſchen

Hauſe zu gewährende Abfindung wurde in erſter
efrna erledigt die zweite Berathung wird im Plenum ſtatt
nden
Das Haus erledigte dann noch mehrere kleinere Vorlagen vonnur localem Intereſſe

Schluß 3 Uhr Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Etat
W

Halle den 24 Februar
Meteorologiſche Station

23 Febr 10 U Ab 24 Febr 8 U Mg
Barometer Millim 760 94 761,45
Thermometer Celſius 5,13 4,25Rel Feuchtigfeit 72,9 90 79,5Wind W1 SW124 Febr 8 Uhr früh Bei geringer Barometerſchwankung
und ſchwachem Südweſt geſtern ein trüber ruhiger Tag Bar
76 Südweſt ſchwach bedeckt Therm 60 Thaupunkt n d
Klinkerf Hygrom 1,5

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
23 Febr 8 Uhr morgens Die Depreſſionen im Norden folgten

eine der anderen oſtwärts ſich bewegend und die ſtarke Luft
bewegung erſtreckte ſich ſüdlich bis zu den deutſchen Küſten und
darüber hinaus Mitteleuropa hatte im nördlichen Theile lebhaftere
weſtliche Luftſtrömung und trüben Himmel im ſüdlichen war das
Wetter ruhig und vielfach heiter Die Temperaturverhältniſſe
waren nahezu normal Haparanda 728 12 Norweſt leicht
wolkig Moskau 735 10 Südweſt ſtill Schnee Hambur
766 5 Weſt mäßig bedeckt Berlin 764 6 Südweſt ſchwa
Regen Wien 767 5 Weſt ſtark wolkenlos Trieſt 771 4
ſtill halb bedeckt Nizza 771 7 Nordoſt leicht wolkenlos Wies
d 771 4 Südweſt ſtill bedeckt Paris 774 0 Nord ſtill
Nebel

des Publikums angewieſen ihr Augenmerk auf etwa noch
unbekannte Acten und Urkunden gerichtet die ſich im Eigen
thum vor Körperſchaften Lehns und Gemeindeverbänden
Anſtalten und Familien befinden Es iſt wahrſcheinlich daß
als die geiſtlichen Güter eingezogen wurden viele Handſchriften
in Privatbeſitz und aus einer Hand in die andere übergegangen
ſind Die Commiſſion hat erklärt daß ſie Mittheilungen über
ſolche Vorgänge mit verbindlichem Danke annehmen wird
Ferner liegt ihr ſehr daran daß bei Auflöſungen TheilungenAuseinanderſetzungen und Neuordnungen von Körperſchaften

u ſ w die Acten Urkunden und Aufzeichnungen jeder Art
als Chroniken Tagebücher V e Handſchriften
die nicht gerade geſchichtlichen Jnhalt zu haben brauchen die
ſich aber durch ihr Alter und eigenthümliche Ausſtattung aus
zeichnen zuvor nach ihrem wiſſenſchaftlichen Werth durch einen
Sachverſtändigen den die Commiſſion gern nachweiſt unter
ſucht werden bevor ſie der Vernichtung oder Veräußerung
anheimfallen Unſcheinbare Aufzeichnungen bergen oftmals
großen Werth in ſich indem ſie auf die wirthſchaftlichen

ne der Vergangenheit Licht werfen Laſſe es ſich daher
eder welcher zufällig über ſolches Material zu verfügen hat

vor der Beſeitigung deſſelben angelegen ſein an die CommiſſionHin des Herrn Pref Dr Dümmler in Halle entſprechende

ittheilungen einzuſenden Schließlich hat ſich die Commiſſion
bereit erklärt ſolche handſchriftliche Ueberlieferungen in den
Sammlungen der Provinz aufzubewahren oder auch durch Kauf
zu erwerben

20 Schloß Monkbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung
Wer iſt dieſer Mann unterbrach ihn der Chevalier mit

wachſender Erregung
Jch darf ſeinen Namen nicht nennen
Sie müſſen es wenn das Gericht Jhnen dieſe Frage

vorlegt
Sie aber werden dem Gericht keine Anzeige machen er

widerte Garbe ruhig mit dieſer Drohung erſchrecken Sie
mich nicht Fiele der Act in die Hände des Gerichts ſo

an



Provinzial Nachrichten
Der Nachdr Cer Nachdruck muſerer eäegee er Provinz c iſt nur

Heute fand das Begräbniß desStadtkaſſen Controleurs Forckert ſtatt welcher ſich wie Sie
bereits mitgetheilt haben mittelſt Erhängen ſelbſt das Leben ge

Torgau 22 Febr

nommen hat Wie hochgeachtet derſelbe bei ſeiner vorgeſetzten
Behörde wie beliebt er im amtlichen wie privaten Verkehr beim
Bublikum geweſen bewies das imſopa te Trauergefolge Der
Magiſtrat zahlreiche Stadtverordnete die übrigen ſämmtlichen
ſtädtiſchen Beamten und viele Freunde und Bekannte bekundeten
durch ihre Theilnahme am Begräbniß ihre Sympathien für den
Verſtorbenen Wie von vielen Seiten behauptet wird ſoll ehe
licher Unfriede als das Motiv der unſeligen That anzuſehen ſein
Merkwürdig iſt daß wie man von glaubwürdiger Stelle mit
theilt genau vor 15 Jahren ſogar an demſelben Tage ein
Bruder von ihm in dem benachbarken Städtchen W ebenfalls
durch eigene Hand ſeinem Leben ein Ende gemacht haben ſoll

Köthen 22 Febr Jm Jahre 1877 wurde zum erſtenmale
für die hieſige Stadt ein Adreßkalender zuſammengeſtellt
welcher bei den Geſchäftsleuten günſtige Aufnahme fand
Der Kalender wurde indeſſen nicht jedes Jahr berichtigt und iſt
in Folge deſſen jetzt ſo veraltet daß ſich eine Neuaufſſtellung
dringend nöthig gemacht hat Wie wir hören iſt gegenwärtig der
hieſige Stadtſecretär Aſcherberg mit dieſer Arbeit beſchäftigt und
eine neue Ausgabe des Adreßbuches wird demnächſt erſcheinen
Beim Abtragen eines ſogenannten Weinberges in der Wulfener
Feldmark iſt man in einer Tiefe von etwa 20 Fuß auf ein gut
erhaltenes Hünengrab geſtoßen Beim Oeffnen deſſelben
wurde indeſſen außer einiger Aſche und ſtark in Fäulniß überge
gangenem Holze nichts von Bedeutung aufgefunden Die dortige
Gegend iſt überaus reich an Ueberreſten aus vorgeſchichtlicher
Zeit Erſt kürzlich wurde beim Ausſchachten einer Kiesgrube in
einer Tiefe von ca 5 Metern ein gut erhaltener Mammuthzahn
von 35 em Länge aufgefunden

88 Naumburg 23 Febr Bei der geſtern abgehaltenen Gene
ralverſammlung des hieſigen Vorſchußvereins e ward die
Dividende für das vorige Kalenderjahr auf 91 Proc alſo für
jeden Stammantheil auf 27,75 M feſtgeſetzt die ſofort gezahlt
werden Vom Wetter begünſtigt ward am Aſchermittwoch der
erſte diesjährige Vieh und Geflügelmarkt gehalten auf dem
viele und theilweiſe gute Pferde ſowie Schlachtvieh zu hohen
Preiſen feil waren Vorzüglich theuer waren die kleinen Schweine
von denen das Paar für 27 32 M verkauft wurde

W Elſterwerda 23 Febr Seit vorigem Montag Abend
wurde der Auszügler und frühere Gemeinde Vorſteher R in
Kotzſchka vermißt Geſtern nun fand man ſeine Leiche im
Kanal Man weiß nicht beſtimmt ob der Mann abſichtlich in
das Waſſer gegangen iſt oder ſich dahin verirrt hat

Aus der Altmark ſchreibt man daß in dem Dorfe Lock
ſtedt dieſer Tage ein in dortiger Gegend bereits vermuthetes
Brankohlenlager aufgefunden wurde

j Jena 23 Febr Der berühmte Zoologe Profeſſor
Dr Haeckel gedenkt der Jen Ztg zufolge Ceylon im März
zu verlaſſen und über Egypten direct nach ſeiner Heimath
zurückzukehren Seine zoologiſchen Arbeiten an der Südküſte
von Ceylon hat er beendet und ſchickt von dort 50 Kiſten mit
naturhiſtoriſchen Gegenſtänden nach Jena Mit großem Erfolge
unterſuchte er u a die bisher noch wenig bekannten prachtvollen
Korallenbänke und entdeckte dabei eine große Anzahl neuer bisher
noch nicht beſchriebener Thierformen er iſt von ſeinen Erfolgen
ſehr befriedigt und befand ſich die ganze Zeit über trotz der
mannigfachen Strapazen und Anſtrengungen ſehr wohl

Ein ſeit März v J in einer Villa bei Eiſenach lebendes
junges Ehepaar Privatier Dr Fr v Werlhof und Gattin aus
Lauterberg in der Provinz Hannover hat den vorliegenden An
zeichen nach ſich vergiftet Der Gatte war noch am Abend des
21 d bis gegen 11 Uhr in Geſellſchaft ohne irgend etwas Auf
fälliges an ſich bemerken zu laſſen am 22 früh gegen 3 Uhr
ſtarb er unter den Anzeichen der Vergiftung er war 33 Jahre
alt Seine Frau 22 Jahre alt erkrankte ebenfalls und zwar
ſehr ſchwer unter den Symptomen der Vergiftung iſt aber noch
am Leben Die Gründe zur That ſind noch unbekannt

Vermiſchtes
Ueber ein Verbrechen à la Thomas, welches in Berlin

entdeckt worden iſt theilt man Folgendes mit Jn der Nacht vom
Dienstag zum Mittwoch hörte ein in der Nähe des Güter
ſchuppens der Berlin Stettiner Eiſenbahn befindlicher Weichen
ſteller einen Knall und ſah unmittelbar darauf einen hellen Feuer
ſchein in dem Güterſchuppen JI in welchem die zur Beförderung
nach Stettin beſtimmten Collis lagerten Er weckte ſchleunig den
Bodenmeiſter dem er mittheilte daß Feuer im Schuppen ausge
brochen ſei ohne etwas über den gehörten Knall zu melden da
dieſe Thatſache augenblicklich ſeinem Gedächtniß entſchwunden
war Der Bodenmeiſter fand im Speicher mehrere dort lagernde

Kiſten brennend vor und die ſofort Leere Feuerwehr be
wältigte binnen Kurzem das Feuer Am folgenden Morgen
wurde von den Bahnbeamten außerhalb des Schuppens auf der
Erde ein merkwürdiges ziemlich großes meſſingenes Uhrwerk mit
ſehr ſtarker Feder gefunden das erſichtlich vom Brand geſchwärzt
und theilweiſe zerbogen war Dieſer Fund erregte ſofort den
Verdacht daß möglicher Weiſe eine Brandſtiftung vorliege und
als der Weichenſteller nunmehr mit der Meldung hervortrat daß
er unmittelbar vor der Wahrnehmung des hellen Feuerſcheins
einen ſtarken Knall gehört hätte ſo wurde die Sinn ee
telegraphiſch von dem Vorfall in Kenntniß geſetzt Die von dieſer
ſofort angeſtellten Nachforſchungen ergaben daß die Kiſte von
einem Agenten Bader mit einem declarirten angeblich aus
Sammet Federn und Pelzwaaren beſtehenden Jnhalt und ver
ſichert mit 8750 M am Dienstag Abend nach Stettin aufgegeben
war Die höchſt auffällige hohe Verſicherung verbunden mit den
übrigen Verdachtsmomenten ließen keinen Zweifel darüber daß
das gefundene Uhrwerk dazu gedient hat die Exploſion herbeizu
führen und ſo für den vernichteten Jnhalt der Kiſte die hohe
Verſicherungsſumme zu erlangen Bader gegen den ſich im
Laufe der weiteren Unterſuchung noch mehr Verdachtsmomemte
ergaben er befand ſich in ſchlechten Vermögensverhältniſſen
und ſtand wegen Unterſchlagung einer Caution von 500 Mark
unter Anklage wurde infolgedeſſen verhaftet

Die Vertheidigung Mommſen s in ſeinem Prozeſſe wegen
Beleidigung des Fürſten Bismarck hat wie der Tribüne mit
getheilt wird Juſtizrath Makower übernommen

Rechtsanwalt Munckel iſt wegen Beleidigung des Dr Förſter
deren er ſich gelegentlich der Vertheidigung des Fabrikanten Kan
torowicz in der bekannten Affaire ſchuldig gemacht hatte am
Donnerstag von dem Berliner Schöffengericht Abtheilung 90 zu
100 Mark Geldſtrafe verurtheilt worden

Eentralſtraßenproceß Am Donnerſtag ſtellte Rechtsanwalt
Munckel den Antrag auf Haftentlaſſung des Angetlagten Stemm
ler und bot das geſammte Vermögen deſſelben als Caution an
Er verwies auf den Zuſtand höchſter nervöſer Erregung in
welchem ſich Stemmler augenſcheinlich befindet und machte geltend
daß derſelbe der Verhandlung nicht mehr werde folgen können
und die Gefahr vorliege daß bei etwaiger Unterbrechung der
Sitzungen auf länger als vier Tage die Verhandlungen noch
einmal von vorne wieder beginnen müſſen Stemmler ſelbſt bat
gleichfalls mit Rückſicht auf ſeinen geiſtigen und körperlichen Zu
ſtand um ſeine Entlaſſung Nach Anhörung des Gerichtsarztes
und nachdem der Staatsanwalt erklärt hatte daß er ſich gegen
die Haftentlaſſung ausſprechen müßte ſelbſt wenn S emmler eine
Caution von 3 Millionen offeriren würde beſchloß der Gerichts
hof den Entlaſſungsantrag abzulehnen

Die wen re welche ſ Z in Paris Berlin c gezeigt
wurden befinden ſich gegenwärtig in Zürich Eine der Frauen
iſt inzwiſchen geſtorben ein Mann leidet an Drüſengeſchwulſt

efährlicher Art und der ganze Stamm iſt von einem Huſten be
allen der namentlich die Männer ſchon ſehr heruntergebracht
hat ſo daß zwei öfters die Nahrung zurückweiſen Dagegen
wird in dieſen Tagen ein kleiner Feuerländer im züricheriſchen
Taufregiſter prangen

Schiffsunfall Telegraphiſcher Nachricht zufolge meldet
die Rettungsſtation Jershoeft der Deutſchen Geſellſchaft zur Ret
tung Schiffbrüchiger Am 23 Febr von dem norwegiſchen
Schooner Martin Luther Capitän Olſer geſtrandet zwiſchen
Vitte und Jershoeft 6 Perſonen gerettet durch den Raken Apparat
der Station Jershoeft

Vereſchagin und Skobeleff General Skobeleff ſoll wie die
Köln Ztg meldet während ſeines Aufenthalts in Berlin auch

dem ihm befreundeten Vereſchagin einen Beſuch abgeſtattet haben
Die Freunde ſind gewohnt ſich gegen einander mit großer Offen

herzigkeit auszuſprechen und ſo ſoll Vereſchagin alsbald geſagt
haben Aber lieber Freund wie konnteſt Du ein ſolcher Ochſe
ſein Deine petersburger Rede loszulaſſen worauf Skobeleff
geantwortet haben ſoll Was willſt Du Was bleibt uns anders
übrig Die Dinge ſind in Rußland ſo verfahren und ſo ver
ſumpft daß wir uns nur dadurch aus der Patſche ziehen können
daß wir einen auswärtigen Krieg anfangen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 23 Febr Die neuerdings eingetroffenen

Nachrichten über das Verhalten der ruſſiſchen Regierung gegen
über den Skobeleff ſchen Reden ließen vorausſetzen daß die Börſe
heute eine feſte Haltung adoptiren würde Dies um ſo mehr da
ſchon geſtern hier nach 2 Uhr das Gerücht betreffend die Zurück
berufung Skobeleff s eine ziemlich anſehnliche Steigerung der
Courſe veranlaßt hatte Dieſe Vorausſetzung erfüllte ſich nicht
Die Börſe eröffnete wie bereits telegraphiſch gemeldet in matter
Tendenz und mit Coursherabſetzungen die ſich unter erheblichen
fixen Abgaben vollzogen Die von der Wiener Vorbörſe ge
meldeten beſſeren Notirungen übten keinen Einfluß Jn rugeernt
Anleihen und Noten entwickelte ſich eine ſtarke Baiſſe Eredit
actien ſetzten zu 521 ein geſtern 519 und wurden auf 511 herahb
gedrückt Commanditantheile wichen von 1818 auf 181 I
Proc unter das geſtrige Niveau 1880er Ruſſen gaben 1

Orientanleihe Proc nach Alle anderen leitenden Papiere
wurden in Mitleidenſchaft gezogen obgleich das Angebot
nicht dringlich war Franzoſen gingen von 512 auf 509
geſtern 512 zurück Andere re Bahnen rn ſich

verhältnißmäßig gut Elbethal erzielten anfangs ſogar eine
Avance von 5 von der ſie bald ein gut Theil einbüßten
Galizier behaupteten ihren r Coursſtand Von inlän
diſchen Bahnen waren Oberſchleſiſche matt Sie büßten 1 Proc
ein Montanwerthe Kill Laurag und Dortmunder konnten
anfangs ihre letzten Notirungen feſthalten gaben aber ſpäter
nach daſſelbe gilt von Ungariſcher Goldrente und Jtalienern
welchen feſte Pariſer Notirungen in der erſten Zeit eine Stütze
boten Später beruhigte ſich die Stimmung Die Courſe blieben
faſt ſtabil Schluß feſt

Paris 23 Febr Telegr Die ſchwachen auswärtigen
Börſen paralyſirten den durch die Discontherabſetzungen in
London und hier hervorgerufenen günſtigen Eindruck Der
er er wieder beſſer das Geſchäft aber immer noch
eſchränkt

Paris 23 Febr Telegr Die Bank von Frankreich
hat den Discont auf 4 Proc herabgeſetzt

London 23 Febr Telegr Die Bank von England
hat heute den Discont von 6 auf 5 Proc herabgeſetzt

Brüſſel 23 Febr Telegr Die Nationalbank hat den
Discont um z Proc herabgeſetzt

Wien 23 Febr Telegr Der Pol Corr wird aus
Paris gemeldet Die Uebernahme des ſerbiſchen Eiſenbahn
geſchäfts durch eine Gruppe von Banken unter Führung der
Société de dépots et comptes courants und unter Theilnahme
der öſterreichiſchen Länderbank iſt perfect geworden Es ſoll
eine neue Geſellſchaft mit einem Kapitale von 20 Mill Francs
gebildet werden Hierdurch würde der Verluſt Serbiens faſt
ganz hereingebracht

Wien 23 Febr Telegr Einnahmen der Karl Ludwigs bahn geſammtes Netz vom 11 bis 20 Febr 253,064 fl
mithin 22,161 fl Einnahmen des alten Netzes vom 11 bis
20 Febr 193662 fl mithin 3635 fl

Dividenden Saline Salzungen 5 Procent Bairiſche
Handelsbank 7 Proc Braunſchweiger Bank 5 Proc Lübecker
Pferdebahn 6,45 Proc pro rata temp

Mehl Börſe Halle 23 Febr Preiſe für 100 J
Weizenmehl 00 33,00 34,00 M Weizenmehl 0 32,00 33,00
Roggenmehl 0 26,00 27,00 Roggenmehl 0/1 25,00 26,00
Futtermehl 17,00 18,00 Roggenkleie 13,20 13,50 Weizen
eie f 11,50 12,25 eizenſchaalen 11,00 Haide

mehl 35,00 36,00 M
Nordhauſen 23 Febr Weizen 22,35 23,53 rn

19,05 19,64 M Gerſte 16,00 16,67 M Hafer 15,00 16,00
Kartoffeln 3,50 4 Stroh 7,50 8 Heu 9,00 10 M
pr 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 Schweinefleiſch 120 bis

40 M Kalbfleiſch 0,60 0,70 Hammelſleiſch 0,90 1,00
Speck 1,60 1,80 Butter 1,60 0,00 Eßbutter 1,80 2,00
M pr 1 Kilogr Eier à Schock 2,80 3,00 Käſe 3,50 M

Hamburg 22 Febr Nachm Telegr Gerretdemarkt
Weizen loco unverändert auf Termine matt Roggen loco un
verändert auf Termine ruhig Weizen pr April Mai 222,00
Br 221,00 Gd vr MaiJuni 222,00 Br 221,00 Gd Roggen
pr April Mai 163,00 Br 162,00 Gd vr MaiJnni 160,00
Br 159 00 Gd Hafer und Gerſte unverändert Rüböl ruhig
loco 57,00 pr Mai 57,00 Spiritus leblos pr Febr 40Br pr März April 40 Br pr April Mai 40 Br pr Mai
Juni 40 Br Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack

Wien 23 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen pr
Frühjahr 12,42 Gd 12,45 Br Hafer pr Frühjahr 8,42 Gd
8,47 Br Mais pr MaiJuni 7,60 Gd 7,65 Br

Petroleum Bremen 23 Febr Nachm Telegr Schluß
bericht feſt Standard white loco 7,25 vr März 7,25 pr
April 7,40 pr Mai 7,55 pr Aug Dec 8,15 Alles Br

Antwerpen 23 Febr Nachm Telenr Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 181 bez u Br pr März 18 s
bez 18 Br pr April 18 bez 1888 Br pr Sept Dec
201 Br Feſt Hamburg 23 Febr Nachm Telegr
Behauptet Standard white loco 7,60 Br 50 Gd pr Febr
7,50 Gd pr Aug Dec 8,15 Gd Stettin 23 Febr
Nachm Telegr Loco 55 Berlin 23 Febr Nachm
Unverändert Raffinirtes Standard white pr Ctr m Faß in
Poſten von 100 Etr Gekündigt Ctr Kündigungspreis M
pr 100 Kilogr Loco vr dieſen Monat 24 5 vpr Febr
März u ver März April 24 per April Mati 23,8 per
Sept Oct 24,6 bez

h

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 23 Febr Ab Unterh 200 24 Morg 1,98

Trotha 23 Febr Unterh 262 24 Morg 256
Kalbe 23 Febr Oberp 162 Unterv 42

Unſtrut Artern 23 Febr am Brücken Pegel 1,96
Elbe 23 Febr Magdeburg 1 49 Torgau 1,98 Wittenberg

2,10 Roßlau 1,20 Barby 1,79 Dresden 22 Febr 0 05

würde es ihn ohne Bedenken der Comteſſe von Montbeliard
aushändigenSie Sken ihn geſehen

Natürlich
Das iſt ſeltſam ſehr ſeltſam, ſagte der Chevalier kopf

ſchüttelnd während er eifrig an den Gläſern ſeines Lorgnons
rieb Sie können ihn nicht in den Händen desjenigen ge
ſehen haben der ebenfalls ihn zu beſitzen behauptet Sind
Sie bereits mit der Comteſſe oder einem ihrer Leute in Ver
bindung getreten

Daran habe ich noch nicht gedacht
Aber Jhr Client könnte es gethan haben
Jch glaube das nicht
Und doch muß es der Fall ſein
Woraus wollen Sie das ſchließen
Das Geſchäft das Sie mir anbieten iſt mir bereits von

anderer Seite vorgeſchlagen worden
Darf ich fragen von welcher
So geheimnißvoll wie Sie ſind kann ich auch ſein

ſpottete der Chevalier dem der lauernde Blick des Schreibers
Mißtrauen einflößte Wenn Sie wirklich mit eigenen Augen
das Document geſehen haben dann hat Jhr Client es bereits
einer anderen Perſon angeboten

Und Sie denken dabei an eine Perſon die der Comteſſe
von Montbeliard nahe ſteht

Ja wohl
Und dieſe Perſon ſollte ebenfalls Jhnen das Schriftſtück

angeboten haben
Jch ſagte es bereits
Dann ſcheint der Lump mich hintergehen zu wollen, ſagte

Garbe ſcheinbar entrüſtet aber innerlich triumphirend Er
ſoll meinen Rath befolgen

Welchen Rath haben Sie ihm gegeben
Na als ich erfuhr daß Sie und auch die Comteſſe hier

waren konnte ich mir wohl denken daß die Anweſenheit der
e den Nachforſchungen nach dem verſchwundenen

ocumente galt Der Comteſſe das Schriftſtück anzubieten
war zu gefährlich unſere Behörde wäre gewiß ſofort bereitden Mann verhaften zu laſſen um der Fragen ihre Ge

rechtigkeit und Unparteilichkeit zu beweiſen in keinem Falle
durfte man auf klingenden Dank rechnen

Sicher nicht warf der Chevalier ein dem jetzt dieſe
Mittheilungen immer glaubwürdiger erſchienen Comteſſe
von Montbeliard würde den Dieb augenblicklich verhaften
laſſen und wohl auch den Unterhändler nicht ſchonen

Ganz daſſelbe ſagte ich meinem Clienten er ſah es ein
und deshalb begreife ich nicht daß er trotzdem ſo unklug
geweſen ſein ſoll
h a te ein Anderer jener Perſon das Anerbieten gemacht
aben

Nein erwiderte Garbe nachdenklich Befindet ſich ein
Dutour in der Umgebung der Comteſſe

Wie kommen Sie darauf fragte der Chevalier über
raſcht aber ſein forſchender Blick fand in dem ruhigen Antlitz
des Schreibers nichts was dem erwachenden Mißtrauen zur
Beſtätigung hätte dienen können

Der Name Dutour wurde einmal genannt ich erinnere
mich daß mein Client ihn ausſprach aber ich achtete nicht
darauf Jch rieth ihm mir die ganze Angelegenheit zu über
laſſen und er wird wohl daran thun wenn er mir nun auch
nicht ins Handwerk pfuſchen will

Jch fürchte das iſt ſchon gen ſagte der Chevalier
ärgerlich und zwar in einer Weiſe geſchehen die mir nicht
mehr geſtattet auf Jhren Vorſchlag einzugehen

Jch werde mich darüber genau informiren im Uebrigen
bleibt das Document die Hauptſache Haben Sie es

e ſo können Jhre Anſprüche nicht mehr angegriffen
werden

Aber man wird mir dann auch beweiſen können daß ich
es vernichtet habe

Wer will es Jhnen beweiſen
Der Mann mit dem Jhr Client in Verbindung ge

treten iſt
Hat dieſer Mann nicht ebenfalls Jhnen das Document

angeboten trotzdem er ſich in den Dienſten der Comteſſe be
findet Er muß ſchweigen er wird herzlich froh ſein wenn
Sie ihn in ſeinem Amte laſſen von ihm haben Sie keine
IJndiscretion zu fürchten

Der Chevalier zuckte mit den Achſeln es ließ ſich allerdings

nichts einwenden gegen dieſe Schlußfolgerung aber es mußte
ihn trotzdem ärgern daß Dutour von der Exiſtenz des Docu
ments Kenntniß hatte

Wie viel fordern Sie für den Act fragte er indem
er das Lorgnon auf ſeine Naſe klemmte und den Blick voll
ungeduldiger Erwartung auf das Antlitz des Schreibers
heftete

Wie viel zahlen Sie erwiderte der Schreiber in kühlem
geſchäftlichen Tone

Jſt es der Käufer der den Preis der Waare zu beſtim
men hat

Jn dieſem Falle ja Jch kenne den Werth der Be
ſisung nicht um die es ſich hier handelt

Wenn Sie dieſen Werth als Maßſtab anlegen wollen
dann werden wir wohl über den Preis nicht einig werden,
ſagte der Chevalier in ſchroffem Tone

Das beabſichtige ich keineswegs aber ich bin auch nicht
eneigt Jhnen das Document für ein Butterbrod zu über
aſſen, erwiderte Garbe mit einem ſchlauen Zwinkern der

Augenlider
So nennen Sie Jhren Preis
Hm aufrichtig geſagt habe ich darüber mit meinem

Clienten noch nicht n wir glaubten Sie würden uns
ein Gebot machen 5Nun denn um die Sache ſo raſch wie möglich zu beenden
biete ich Jhnen tauſend Francs S

d wenig Herr Chevalier
Fünfzehnhundert
Und was gewinnen Sie durch die Vernichtung des Docu

ments
Vielleicht nichts ein Proceß iſt unvermeidlich und wie er

enden wird kann man nicht vorausſehen
So iſt es wohl am beſten daß wir Beide die Bedingungen

überlegen, ſagte Garbe indem er ſeinen Hut aufhob und von
ſeinem Sitz aufſtand Vielleicht hat Dutour ſchon ein Gebot
gemacht ich weiß leider nicht wie weit die Unterhandlungen
meines Clienten mit ihm ſchon gediehen ſind

Fortſetzung folgt



Gr Slkeinſtr 66

Julius Rothenberg
Halle a

empfiehlt zur

Gr Steinſtrahe

C wen n men an m n
Schwarze und farbige Cachemires

unter Garantie des guten Tragens

Qual A Doppelt breit Reine W olle
B Doppelt breit Reine Wolle
O Doppelt breit Reine Wolle
D Doppelt breit Reine Wolle

Conſfirmanden Umhüänge
in größter Auswahl billiger als jede andere Handlung

e
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ganzes Meter ,65 Berl FIIe ,10
ganzes Meter ,80 Berl EIle 1,26
ganzes Fleter 00 Berl Elle I 34
ganzes Meter 2,25 Berl EIIle 1,50

e h x
Bertha Sohnabel Co

22 Leipzigerſtraße 22 Herrn Ritter gegenüber
empfehlen z feinen Betten als und zweckmäßigſte
Stoffe welche bis jetzt exiſtiren bei billigſter Preisnotirung

Beſte Daunenköper in voller Bettbreite unübertrefflich an
Federdicht und Haltbarkeit in hell und dunkelroſa geſtreift ganz
roſa roth oder blau geſtreift

zu weißen Bettbezügen feinſte reinleinene Damaſte Elſäſſer
Damaſte in neuen prächtigen Muſtern weiße Leinen in voller
Bettbreite ſowie alle übrigen dazu geeigneten Stoffe

Fertige Ueberzüge und fertige Jnletts zum ſofortigen
D Füllen beſte Sorten feingeriſſene neue Bettfedern und Daunen

Ausverkauf
Meinen werthen Kunden zur Nachricht r bevorſtehenden

Umzuges nach Poſtſtraße 1 Neubau des Herrn Spierling ſtelle
mein Lager beſtehend in nur gediegenen Stoffen als

ſowie aller Arten Wäſchegegenſtände
zum vollſtändigen Ausverkauf

L Remmler
Schmeerſtraße 333

c S

Engroslager und Detailverkau
der

Chocola den un Cacao
aus den Fabriken von

Ph Suchardt in Neuchatel
J G Hauswaldt in Magdeburg und
O J van Houten Zoon in Weesp

r Chinesischen Thee s
be v A Mrantz

BF A4us verkauf
Die Reftbefſtände an

Golcd und Silber Waarenaus der Julius Krüger ſchen Nachlaßmaſſe hier ſollen da das Ge
ſchäftslocal Schmeerſtraße 17/18 geräumt werden muß zu aufßer
ordentlich billigen Preiſen verkauft werden

Fr Herm Keil
h e e eanniſcheſtr RanniſcheſtrRamiſheſt ar Schlippe Tichlermet Ronnſcheft

Mein Lager Felbftgefertigter Möbel bringe ich einem hieſigen und
auswärtigen Puſkum zur gütigen Beachtung und verſichere bei billigſter

eisſtellung prompte und reelle Bedienung

Reparaturen un Nähmalchinen
Unſere eigene zur Nähmaſchinen Reparatur eingerichtete

Mechaniker Werkſtatt ermöglicht es uns Nähmaſchinen aller
Syſteme prompt und ſchneilſtens zu repariren Alle Theile zu

Nähmaſchinen ſowie Nadeln und Oel halten ſtets auf Lager S
Bielefelder Rähmaſchinenfabrik von

Carl Schmidt Hengstenberg
8 Filiale Halle aS gr Ulrichſtraße 57

gegenüber dem neuen Theater

F Zimmermann Co,

Leinen Bettzeuge Handtücher Flanelle etc

Conſrnanden Anzüge
hält grosses fertiges Lager und nimmt Bestellungen darauf an

unter Garantie des Gatsitzens bei sehr billigen Preisen

VIoritz Cahn
grosse Ulrichstrasse 4 im Neuen Theater

7 S x c 7 ze en e r ceirre S 4e 477 h J ger eS t Sd eöchſte Auszeichnung Große ſilberne StaatsMedaille Sr Majeſtätes Deutſchen Kaiſers Für Verdienſt um die Landwirthſchaft

Halle a
eecial Fabrik für Drillmaſchinen Maſchinen ünd Apparate fürSpeeiaus f die Zuckerrüben Cnltur

empfehlen zur bevorſtehenden Frühjahrs Saiſon

Drillmaſchinen v
Spurbreite Löffel oder Schöpfrad
ſyſtem allen Wirthſchafts Verhält Se

W A niſſen entſprechend mit oder ohne
S Dibbelvorrichtung zum häufelwei m

ſen Legen der Rübenkerne We
Hand Drillmaſchinen
für Gärtnerei und r ſowie
für Cichorienſaat von 1 bis 9 Reihen

H ackm aſchin en die altbe
währte

Smyth ſche verbeſſerte Salzmünder
und andere leichte Conſtructionen für
Rüben Kartoffeln u dergl

ZTimmermann s
Univerſ Patenthacke
D R P Nr 4284 mit abnehm

barem Vorderſteuer mit und ohne
ſolches im letzteren Falle mit Scheer
deichſel zu verwenden für alle ſowohl
weite als auch enge Reihenentfer
nungen außer für Rüben auch für
Getreide 2c paſſend

für einDüngerſtreuer
neuen Syſtems

Tauſende von Maſchinen im
Betriebe

Auskunft und Cataloge gratis und franco
1881 prämiirt mit den erſten Preiſen auf allen großen Ausſtellungen

Halle a/S Erſter Preis große goldene Medaille Große internationale landw
Ausſtellung Hannover G und einzige Auszeichnung für Drillmaſchinen
große goldene Medaille Malmö in Schweden Erſter Preis große ſilberne
Medaille Concurrenzen von Drillmaſchinen zu Grignon und Alençon in

Frankreich goldene und ſilberne Medaillen c c

W v D

Triy Str Herm Hartick Lehnyst
40 Halle a d

empfiehlt

Material Colomialwaaren Cigarren u Tabak
ſowie auch von jetzt ab

D Spivrituosenim Einzel Verkauf

Träger Visenbahn Schienen
Grubenschlenen Säulen Stall und Dachfenster
überhaupt eis Bauconstructionen liefert schnelt und gach
gemä ss A MHartmann Queälinburg

e Lager für Berg und Hütten ProdukteHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sonntag und Donnerstag in der Kaiſer
WilhelmsHalle Honorar billig

Tanz Unterrichtnach einer leicht faßlichen Methode a

Anweld daſ u Klausthorſtr 7 II

W Schumann
Halle a S Breiteſtraße 24

empfiehlt ſich zu ſchriftl Arbeiten
Anfertigung von Teſtamenten Vertr
u Eingaben und Rathertheilung

Rauchsauger
zur Verhinderung des Einrau
chens liefern

unter Garantie
Saohsse Go, Halle

Magdeburgerſtraße 51

Tapeten
Naturelltapeten von 18 Pfg
Glanztapeten von 45 Pfg

an offerirt

L HoſfimannNeue Promenade 14

Die Hutfabrik
von A Lehmann Schmeer
ſtraße 14 empfiehlt ſich im Waſchen

ärben und Woderniſiren aller
rten Filz unn Strohhüte nach den

neueſten Façons

Gyps und schwefel
sauren Kalk

mit ca 0 Pbosphorſäure als vor
W cdes Düngemittel namentlich auf

ieſen Klee 2c empfehlen ſehr billig
Schröder Reussner

Radewell bei Ammendorf

Helmlche Malzbonbons
gegen Huſten u Heiſerkeit
von bekannter Güte ſtets friſch bei

W Schubert gr Steinſtr 1

Brachstedt
Dienstag den 28 d Mts ladet zum

Concert gegeben von dem Carls
bader Muſikchor unter Leitung des
Herrn Muſikdirector Gröger freund
lichſt ein Anfang Abends 72 Uhr

A Mennicke
Grüne Tanne bei Zöberitz

Sonntag den 26 d Mts
gr Geſang Concert
wozu freundlichſt einladet Henkel

Lochaur
Zum Concert den 26 Februar Nach

mittags 3 Uhr ladet freundlichſt ein
A BRennemaunun

Berl Weisshier Salon
Heute Freitag

DF Pökelknochen
e e verantwortlichFür den Jnſeratentheil

W König in Halle

Mit Beilage

J 27
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